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Pressemitteilung
Samstag, 10.07.2021
Attersee Grand Prix 


Was für ein herrlicher Tag! Beim 31. Attersee Grand Prix erlebten 221 Seglerinnen und Segler auf 68 Booten einen echten Bilderbuch-Tag am Attersee: Sonnenschein gepaart mit 12 bis 18 Knoten Wind (20-30 km/h) aus Nord-Ost, dem geliebten Rosenwind, der sich bei Regatten oft nicht zeigt.

Nach dem Start um 10 Uhr bewegte sich das Feld geschlossen unter den bunten Spinnakern zur ersten Wendemarke nach Parschallen. Von dort galt es dann gegen Wind und Welle aufzukreuzen, was das Feld bis Kammer deutlich auseinander zog. Nach einer kleinen Runde über Attersee – Weyregg – Kammer ging es schlussendlich vor Attersee ins Ziel.

Das erste Boot kreuzte die Ziellinie der etwa 32 Kilometer langen Strecke nach einer Segelzeit von nur 1h 40min. Da Philipp Rakuschan mit seiner fliegenden Motte aber eine Wendemarke ausgelassen hat und sich so etwa 3min Segelzeit „gespart“ hat, gab er später selbst die Wettfahrt auf.

Regulär Erster im Ziel war der Tornado der Brüder Christian und Bernhard Eitzinger, der für die Strecke knapp weniger als 2 Stunden benötigte. Mit dieser hervorragenden Zeit konnten die Eitzingers die Wertung auch nach berechneter Zeit für sich entscheiden. Zweite und Dritte wurden die Musto-Skiff-Segler Martin Mayrhofer und Klaus Costadedoi.

Erstes konventionelles Boot wurde hinter dem Katamaran und den beiden Skiffs eine Lago26 mit dem Vizepräsidenten des Österreichischen Segelverbandes Dieter Schneider am Steuer.

Das Jugend-Team um Tobias Böckl, das auf der „Teekanne“, dem größten Boot im Teilnehmerfeld segelte, war Fünfter im Ziel und Achter nach berechneter Zeit. Die jungen Seglerinnen und Segler trainieren auf diesem von Teja Steinleitner zur Verfügung gestelltem Boot für die österreichische Hochsee-Staatsmeisterschaft, an der sie im November teilnehmen wollen.

Der Attersee Grand Prix ist die erste Regatta zur Long-Distance-Challenge, die am kommenden Wochenende mit der 12- und der 24-Stunden-Regatta fortgesetzt wird.


Die beiliegenden Bilder sind in den Dateinamen erklärt. Unter Angabe des Copyrights (UYCAs, Ines Wiedermann bzw Sport Consult, Gert Schmidleitner bzw UYCAs, Irene Schanda) ist die Verwendung der Bilder im Zusammenhang mit der Berichterstattung über die Veranstaltung honorarfrei.

Rückfragehinweis
Wettfahrtleiter: Gert Schmidleitner, (schmidleitner@sportconsult.at) 0664 / 512 88 03
Veranstaltungsleiter Attersee Grand Prix: Andreas Mathy (a.mathy@mathy.at; 0664/606 04 300) und Norbert Achleitner (norbert.achleitner@gmx.at; 0664 / 103 4 112)
Pressereferent: Matthias Flödl, (matthias.floedl@uycas.at; 0664 / 42 69 442)
Sekretariat Union-Yacht-Club Attersee: (sekretariat@uycas.at; 07666 / 73 62)

Mit der Austragung von rund 30 Regatten pro Jahr und einem starken Jugendförder-Programm ist der Union-Yacht-Club Attersee einer der wichtigsten privaten Förderer des Segelsports in Österreich. Im vergangenen Jahr haben insgesamt 2.000 Personen aus dem In- und Ausland an den Veranstaltungen des Segelclubs mit knapp 950 Booten verteilt auf 65 Tage teilgenommen. Damit ist der UYCAs ein wichtiger Wirtschaftsfaktor für die Tourismus-Region an den Ufern des Attersees.
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Clubrestaurant „Frieda am See“: Tel. +43 (0)7666 / 78 44
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